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FORM-Basiskurs

Zum Thema Unternehmensführung
Vor gut einem Jahr startete FORM - die
berufsbegleitende Schule des SIA für
ganzheitliche Unternehmensentwicklung

- den Pilotkurs «Unternehmensführung».

Im März dieses Jahres ging
der Kurs zu Ende. Eine wenige Monate
nach Kursende durchgeführte Umfrage
bestätigte den Erfolg: Die Teilnehmer
sind zufrieden und können die erworbenen

Kenntnisse zum Teil bereits umsetzen.

Die FORM - die berufsbegleitende
Schule des SIA für ganzheitliche
Unternehmensentwicklung- ist eine Schule

des SIA, die unternehmerisches Denken

fördert und die Werkzeuge zum
entsprechenden Handeln bietet. Die Schule

wurde als Projekt innerüalb von Uni-
tas entwickelt. Als Ergänzung zum
bestehenden Weiterbüdungsangebot des
SIA, den fachspezifischen Tagungen,
konzentriert sich die FORM auf die
interdisziplinären und persönüchkeits-
entwickelnden Ausbüdungsgebiete.
Der Basiskurs «Unternehmensführung»

hilft den Unternehmerinnen und
Unternehmern auf dem Weg zu einem
modernen, gut geführten Planungsbüro.

Während rund zehn Monaten
werden in mehrtägigen Seminaren im
Emmental und halbtägigen Kursen in
Zürich die Gebiete Führung, Recht,
Organisation, Finanzen sowie Markt und
Kommunikation eingehend behandelt.
Der Pilotkurs, der gleich mit zwei par-
aüelen Kurssträngen vor gut einem Jahr
startete, ging dieses Jahr im März zu
Ende. Das Interesse war gross, so dass
die Kurse blitzscüneU gefüllt waren.
Vom Architekten und Bauingenieur
über Elektro-, Kultur- und Forstingenieur

bis bin zum Goldschmied - aüe

woüten sie teünehmen. Die Interessenten

unterschieden sich sehr stark nach
ihrer Herkunft: projektleitende Mitarbeiter

aus Grossbetrieben, Geschäftsleiter

von Klein- und Mittelbetrieben,
aber auch Hochschulabgänger. So
entstanden zwei interessante, durchmischte

Gruppen. Ihre Teilnahme begründeten
die Teilnehmer vor aUem mit echten

Bedürfnissen nach spezifischer Weiter-
büdung im Bereich der Unternehmensführung,

die sie bis anhin in keinem
anderen Kursangebot finden konnten.
Aber auch reine Neugierde und «sich
etwas gönnen» gehörten zu den
Entscheidungskriterien.

Insgesamt 31 Teilnehmer und eine
Teilnehmerin besuchten die gleichmässig
von Juni 1993 bis März 1994 verteüten
Kursblöcke. Die wissensvermittelnden
Gebiete Recht, Organisation und
Finanzen wurden in Blöcken aus jeweils
mehreren Halbtagen im SIA-Generalsekretariat

in Zürich abgehalten. Die
zwei Kursteile Führung sowie Markt
und Kommunikation, bei denen es

schwerpunktmässig um Erfahrung,
Erweiterung des Blickfeldes und
gruppendynamische Prozesse ging, fanden
in mehrtägigen Seminaren in entspannter

Atmosphäre im Hotel Kemmeribo-
denbad im Emmental statt. Zusätzlich
zu den eher schulischen Teüen bekam
jeder Teilnehmer die Aufgabe, eine
Problemstellung aus dem eigenen
beruflichen AUtag mit Hufe der erworbenen

Kenntnisse und unter individueüer
Begleitung durch die Kursleiter zu
lösen.

Da es sich um einen Pilotkurs handelte,
wurden die Teünehmer während und
am Ende des Kurses nach ihren Erfah-
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Der Aufbau des FORM-Basiskurses «Unternehmensführungx

Das Seminarhotel Kemmeribodenbad
im Emmental

rangen, Wünschen und Anregungen
befragt, damit diese für die nächsten Kurse
berücksichtigt werden konnten. Die
Teünehmer äusserten sich genereü sehr
positiv zu diesem ersten Basiskurs
«Unternehmensführung». Die meisten
empfehlen ihn ohne Vorbehalt weiter,
wie dies ein Teünehmer schlicht und
einfach in Worte fasste: «Man musste
aüe schicken!»
Was macht den FORM-Basiskurs
«Unternehmensführung» so besonders? Die
Art und Weise, wie der Stoff vermittelt
wurde, hat Anklang gefunden. Durch
Gruppenarbeiten und Diskussionen
fand ein intensiver Gedankenaustausch
statt, der ungemein bereicherte. Dabei
wurden auch wichtige und zukunftsträchtige

Kontakte geknüpft. Durch
Selbstanalysen und Verhaltensbeispiele
lernte jeder sich selbst besser kennen.

Wenige Monate nach Abschluss des
Kurses haben wü einige Teilnehmer
befragt, wie es in der Praxis, weg von der
Gruppendynamik des Kurses, aussieht.
Können die erworbenen Kenntnisse
überhaupt angewendet werden? Die
befragten Teilnehmer haben Veränderungen

im eigenen Verhalten festge-
steUt, auch wenn diese noch schwierig
zu analysieren sind. Im aügemeinen
wurden sie zielstrebiger, härter; sie
möchten etwas verändern und haben
jetzt die richtigen Werkzeuge dazu. Sie
versuchen täghch, das Erlernte
umzusetzen. Gerade im Bereich «Führung»
erleben sie oft Situationen, in denen sie
sich jetzt anders verhalten als früher.
Klar ist aUen, dass durch diesen Kurs
«etwas ausgelöst wurde» und einem
«die Augen geöffnet wurden».

Helen Meyer
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Delegiertenversamm lung
Die diesjährige Delegiertenversammlung

findet, im Rahmen der SIA-Tage
94, am Samstag, 27. August 1994, von
10 Uhr bis ca. 12.30 Uhr im Rathaus in
Basel statt.

Traktanden

Eröffnung
1 Begrüssung
2 Wahl der Stimmenzähler und Appell

3 Protokoü der DV vom 19.11.1993

4 Mitteüungen
Vereinspolitik

5 Schwerpunkte der SIA-Aktivitä-
ten im wütschaftspoütischen und
technischen Bereich

6 Europäische Kontakte für die
Berufsausübung der Architekten

Statutarische Geschäfte

7 Genehmigung des Geschäftsberichtes

1993

8 Wahlen

- in das Central-Comite
- in die Standeskommission

- von Ehrenmitghedern
9 Vereinsrechnung 1993

Kommentar
10 Budget 1995

Kommentar
11 Rückzug Norm 140

12 Gründung der SIA-Fachgruppe
«Erhaltung von Bauwerken»

13 Genehmigung von Fachgruppen-
reglementen

14 Daten 1995

Diverses

Wir gratulieren
zum 90. Geburtstag
3. Aug.: Johannes Roffler, Arch.

HTL/SIA, Haus Matiel, 7243

Pany(Graubünden)
4. Aug.: Frederic Pfister, dipl. El.-Ing.

ETH/SIA, Place de la Croix
Blanche 11, 1066 Epalinges
(Neuchätel)

zum 80. Geburtstag
9. Aug.: Andreas Branger, dipl. Bau-

Ing. ETH/SIA, Loestrasse
77,7000 Chur (Graubünden)

10. Aug.: Max Müller, Arch. SIA, Bau¬
ernhofstrasse 24, 8853
Lachen (Zürich)

19. Aug.: Andre Stern, dipl. Arch.
ETH/SIA, Wimbleton Rd 57,

CDN-Islington / Ontario
M9A 3S3

26. Aug.: Alexander Schafir, Dr., dipl.
Ing. Chem. ETH/SIA, Wiler-
weg 22, 4657 Dulüken
(Zürich)

29. Aug.: Albert de Goumoens, dipl.
Bau-Ing. ETH/SIA, Domai-
ne «La Gracieuse», 1027

Lonay (vaudoise)
30. Aug.: Gaston Abetel, dipl. Bau-Ing.

ETH/SIA, Ch. Isabelle de
Montoüeu42,1010 Lausanne
(vaudoise)

30. Aug.: Armando Dindo, Arch. SIA,
Krästelstrasse 27, 8106 Adli-
kon (Zürich)

Den Jubilaren wünschen wir viel Glück,
Gesundheit und Wohlergehen und danken

ihnen für die langjährige Treue.

Ausbildungsvorschriften
für Hochbauzeichner
Die erwähnten Ausbildungsvorschriften

sind vom Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit, Biga, wie folgt
erlassen worden:

Vernehmlassung vom 23. Juli 1993
erlassen am 12. Juli 1994
in Kraft ab 1. Januar 1995
sie ersetzen das Reglement

vom 22. Juni
1982 der
Hochbauzeichner

Der Druck wüd in einigen Wochen bei
der Eidgenössischen Drucksachen- und
Materialzentrale (EDMZ), 3000 Bern,
erhältlich sein.

Weiterbildung

CAD-Forum 94
Das CAD-Forum 94 ist ein Wettstreit
der Marktführer über SchlüsseUragen
für mehr Anwendungserfolg mit CAD.
CAD-Einsteiger und -Erfahrene soüen
gleichermassen orientiert werden über
die heutige Marktsituation im CAD-
Bereich und über konkrete Ansatzpunkte

für einen wirkungsvolleren Einsatz

mit mehr Anwendungserfolg in
ihrer Füma.
Prof. Dr. Gerhard Schmitt ordnet die
heutige Praxis in die Trends zukünftiger
Entwicklungen ein. Den Wettstreit
unter den CAD-Anbietern und
-Anwendern moderiert Jürg Bernet. Die
marktführenden Systeme werden auf
Grossleinwand hve miteinander verglichen.

Besondere Höhepunkte sind die

Verlosung von 10 CAD-Systemen unter
den anwesenden Foramsteünehmern
und die Wahl des CAD-Systems des

Jahres 1994.

Veranstalter: SIA und Swiss Computer
Graphics Association, SCGA
Patronat: ASIC, AZ SBV, GF SWK,
SBHI, SHKT, SSIV, STV, SWK, VSEI,
VSHL, VSR
Datum:
16. September 1994, 9.30-17.15 Uhr
Ort:
Kongresszentrum Blackout, Zürich-
Flughafen
Kosten:
290 Fr. pro Person

Auskunft und Anmeldung:
R. Aeberli, Telefon 01/825 08 12

SIA-Generalsekretariat

Aus der Rechtsabteilung
Am 18. Juü 1994 hat Frau Rechtsanwältin

Christiane Brem, hc. iur., ihre
Tätigkeit in der Rechtsabteüung des
SIA-Generalsekretariates aufgenommen.

Vielen SIA-Mitghedern dürfte

f«Msm

Frau Brem bereits bekannt sein, hat sie
doch bereits von 1986 bis 1990 im
Generalsekretariat gearbeitet. In der
Zwischenzeit hat sie verschiedene Praktika
absolviert und am 15. Juni 1994 das
Patent als zürcherische Rechtsanwältin
erlangt.

Nach dem altersbedingten Rücktritt
von Dr. WalterFischer und demAbgang
von Frau Sylvie Marguerat war der
Rechtsdienst kurzzeitig auf eine Person
reduziert. Mit dem Eintritt von
Christiane Brem ist das (redimensionierte)

Team der Rechtsabteüung nun
wieder vollständig.

Peter Rechsteiner, Fürsprecher
Leiter Rechtsabteüung SIA-GS
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